
 

 

  
 

GEMEINDE JOURNAL 
 

LEOBENDORF ● OBERROHRBACH TRESDORF ● UNTERROHRBACH 

Nachrichten der Marktgemeinde Leobendorf – März 2025 – Amtliche Mitteilung 

Ab sofort sind im Gemeinderat zehn neue Mitglieder vertreten. Dazu gehören Erika Bauer, 

Robert Lemp, Andrea Schramm, Veronika Soggi, Bianca Lang, Günter Neugebauer, Johannes 

Winkels, Peter Piry, Victor Tritta sowie Franz Schmöllerl. Ebenso wurden zwei neue Ortsvor-

steher bestellt. Statt Josef Bauer wurde Manuela Schindler die neue Ortsvorsteherin für 

Tresdorf. Herr Manfred Dam ist der 

neue Ortsvorsteher für Oberrohrbach 

anstelle von Johann Reinsperger. Auf 

eine gute Zusammenarbeit aller Frak-

tionen zum Wohle unserer Gemeinde. 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Satz und Druck: 
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2100 Leobendorf, Stockerauer Straße 9 Leobendorf – Korneuburg 
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Bürgermeisterin Magdalena Batoha 

Der Gemeinderat hat sich neu 
konstituiert und stellt sich vor! 

Am Donnerstag, den 6. März, fand die konstituierende Sitzung des Gemeinderates statt. Da  

unsere Gemeinde mittlerweile über 5.000 Hauptwohnsitzer zählt, besteht er nun aus 29 

statt wie bisher 25 Mandataren. Zum dritten Mal in Folge wurde Magdalena Batoha zur Bür-

germeisterin gewählt. Neue Vizebürgermeisterin ist Corinna Horn.  
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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger! 
 

Die Sonnenstunden werden 
mehr, die Vegetation erwacht 
und es zieht uns wieder an 
die frische Luft… ja, der Früh-
ling steht vor der Tür und 
markiert den Startschuss für 
jede Menge Aktivitäten in un-
serer Gemeinde.  
 
Am 21. März spielt Bernhard 
Viktorin sein neues Kabarett-
programm „Irgendwas mit 
Menschen“ im Grunerhof. Mit 
großen Schritten nähert sich 
Ostern, was ebenfalls den 

Frühling symbolisiert. Dazu 
findet unser traditioneller Os-
termarkt am Dorfplatz statt. 
 
Neben der Natur erwacht 
auch die Burgtaverne zu neu-
em Leben. Mit 1. April öffnet 
die „Tavernen-Wirtschaft 
Kreuzenstein“ wieder ihre  
Tore. 
 
Genießen Sie die ersten Son-
nenstrahlen und die aufblü-
hende Natur in unserer Groß-
gemeinde. 
 
Ihre Magdalena Batoha 
Bürgermeisterin 

 

Das KDZ-Zentrum für Verwal-
tungsforschung hat im Auf-
trag des Österreichischen 
Städtebundes eine Prognose 
zur Entwicklung der Gemein-
definanzen bis 2028 erstellt. 
Die Liquidität der Städte und 
Gemeinden sinkt zunehmend, 
und für 2025 wird mit etwa 
45 % Abgangsgemeinden ge-
rechnet. Dies ist auf Steuer-
reformen ohne Gegenfinan-
zierung und eine schwächeln-
de Konjunktur zurückzufüh-
ren, wodurch die Einnahmen 
hinter den Ausgaben zurück-
bleiben. Zusätzliche Aufgaben 
in Bereichen wie Klimaschutz, 
Kinderbetreuung sowie Sozia-
les verschärfen die Situation.  

Die Prognose zeigt, dass bis 
2028 nur noch 39 Cent von 
jedem Euro, den Gemeinden 
aus dem Steuertopf erhalten, 
auch bei ihnen verbleiben. 
Daher wird es wichtig, die Fi-
nanzierung der kommunalen 
Daseinsvorsorge zu sichern 
und Effizienzsteigerungen zu 
analysieren.  
 
Auch für unsere Gemeinde 
wird 2025 eine Herausforde-
rung, insbesondere bei Inves-
titionen in Infrastruktur und 
dem Ausbau im Bereich Kin-
derbetreuung. In der Gemein-
deratssitzung vom 12. De-
zember 2024 wurde der Vor-
anschlag für das Haushalts-

jahr 2025 vorgestellt und ein-
stimmig beschlossen.  
 
Der Ergebnisvoranschlag 
für 2025 zeigt ein positives 
Nettoergebnis von  
EUR 361.500.  
 
Der Finanzierungsvoran-
schlag weist Einnahmen von 
EUR 22.401.900 und Ausga-
ben von EUR 22.233.200 aus.  
 
Für Großprojekte sind Darle-
hen in Höhe von EUR 5,485 
Millionen vorgesehen, was zu 
einem voraussichtlichen 
Schuldenstand von EUR 13,8 
Millionen zum 31.12.2025 
führen wird.  

Aus dem Ausschuss Finanz und Organisation 

 

Gastfamilien für das Schuljahr 2025/26 gesucht 

Der gemeinnützige Verein 
YFU Austria (Youth for Under-
standing) sucht für das Schul-
jahr 2025/26 Gastfamilien für 
internationale Schülerinnen 
und Schüler, die aus aller 
Welt kommen.  
 
Jede Familie, unabhängig von 
der Zusammensetzung, kann 
Gastfamilie werden, indem 
diese ein Bett, Verpflegung 
sowie einen Platz im Familien-
leben zur Verfügung stellt. 
Gastfamilien profitieren von 

interkulturellem Austausch 
und knüpfen lebenslange so-
wie internationale Verbindun-
gen. 
 
YFU wurde nach dem Zweiten 
Weltkrieg als Friedensprojekt 
gegründet, um internationales 
Verständnis, interkulturelle 
Fähigkeiten sowie Toleranz zu 
fördern. 
 
Informationen und die Mög-
lichkeit, eine kostenlose In-
fomappe zu bestellen, finden 

Sie auf der Website  
gastfamilien.yfu.at. Online 
finden Sie eine Beschreibung 
der Gastschülerinnen und  
-schüler, welche nach Öster-
reich kommen werden. 

http://www.gastfamilien.yfu.at
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Spatenstich „Fossilienwelt Weinviertel“ 

Am 20. Oktober 2024 fand 
der Spatenstich für das Sa-
nierungs- und Modernisie-
rungsprojekt der Fossilienwelt 
Weinviertel statt. Die Veran-
staltung markiert den Beginn 
eines umfassenden Relaun-
ches, der die Fossilienwelt ab 
Frühjahr 2025 in neuem 
Glanz erstrahlen lässt. 
 
Seit der Eröffnung 2009 ist 
die Fossilienwelt ein einzigar-
tiges Naturjuwel, das nun 
durch den Relaunch noch at-

traktiver wird. Ziel ist es, den 
Erlebnischarakter zu stärken 
und neue Attraktionen zu 
schaffen. 
 
Die Firma Pronatour hat ein 
Konzept entwickelt, das die 
Attraktivität der Fossilienwelt 
deutlich steigern wird. Besu-
cherinnen und Besucher kön-
nen in die Urzeit eintauchen 
und das Korneuburger Becken 
vor 16,5 Millionen Jahren als 
tropisches Paradies erleben. 
Die Fossilienwelt NEU verbin-

det spielerische Wissensver-
mittlung mit modernen Medi-
en und einem erweiterten Er-
lebnisangebot. 

 
Leobendorfer Kinder im Polognaisefieber 

Am Faschingsdienstag wan-
derten alle Klassen der Volks-
schule sowie die Kinder vom 
Kindergarten Leobendorf I 
und II zum Dorfplatz. Dort 
wurden Sie von Bürgermeis-
terin Magdalena Batoha er-
wartet. 
 
Nach einigen gemeinsamen 
Tänzen und einer Polonaise 
durften sich die Kinder mit 
Krapfen und Getränken stär-

ken. Schließlich ging es mit 
dem Vorstellen der Kostüme 
sowie einem Limbotanz wei-
ter. 
 
Die musikalische Begleitung 
wurde vom Dancing Kids 
Georg Leitner organisiert. Un-
sere Pädagoginnen sorgten 
für die Animation bei Tänzen 
und Spielen! Dank des guten 
Wetters und den Besucherin-
nen und Besuchern wurde die 

Veranstaltung zu einem Er-
lebnis für unsere Kinder. 

 
Mülltrennen leicht gemacht 

© 10vor Wien - Alex Ziegler    

Mülltrennen leicht ge-
macht bedeutet, Ab-
fälle in verschiedene 
Kategorien zu sortie-
ren, um die Wieder-
verwertung und das 
Recycling zu erleich-
tern.  
 
Wie es ganz einfach 
funktioniert, zeigt die 
nebenstehende Grafik. 
 
Tragen Sie aktiv zum 
Umweltschutz bei und 
unterstützen Sie beim 
Recycling! 
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Anrainerpflicht Heckenschnitt 
   

Die Wiener Sängerknaben 
sind einer der ältesten und 
berühmtesten Chöre der 
Welt. Auf ihren Tourneen 
rund um den Globus begeis-
tern sie in ihrem traditionel-
len Matrosenanzug Millionen 
von Musikliebhabern und gel-
ten zurecht als eine der wich-

tigsten kulturellen Institutio-
nen Österreich.  
 
Lassen Sie sich die einzigarti-
ge Gelegenheit nicht entge-
hen und kommen Sie am  
4. April in den Grunerhof.  
Beginn ist um 19 Uhr und 
Karten gibt es um je EUR 35. 

Die Sicherheit auf den öffent-
lichen Verkehrsflächen ist je-
dem von uns sehr wichtig. 
Deshalb möchten wir Sie dar-
über informieren, dass es die 
Pflicht des Anrainers ist, dass 
Gehsteige, Radwege und 
Fahrbahnen sicher benutzt 
werden können. Aus diesem 
Grund müssen diese in ihrer 
gesamten Breite frei von 
überhängendem Bewuchs aus 
Privatgrundstücken sein. 
 
Hecken und Sträucher sind so 
zurück zu schneiden, dass ein 
Lichtraumprofil von mind. 
4,50 m Höhe über der Fahr-
bahn, bzw. 2,20 m über dem 
Gehsteig gegeben ist.  
 
Sehr wichtig für Sie: Für 
sämtliche Unfälle, die sich 

aufgrund eines man-
gelnden Pflanzen-
rückschnitts ereig-
nen, haftet die/der 
Liegenschaftseigen-
tümer/in. Aus die-
sem Grund empfeh-
len wir, Bäume, 
Sträucher und He-
cken rechtzeitig zu-
rückschneiden zu 
lassen. 
 
Gemäß §91 Abs. 1 der Stra-
ßenverkehrsordnung 1960 hat 
die Behörde die Grundeigen-
tümer aufzufordern, Bäume, 
Sträucher, Hecken und der-
gleichen, welche die Ver-
kehrssicherheit, insbesondere 
die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf oder auf die Ein-
richtungen zur Regelung und  

 
Sicherheit des Verkehrs, oder 
welche die Benutzbarkeit der 
Straße einschließlich der auf 
oder über ihr befindlichen, 
dem Straßenverkehr dienen-
den Anlagen wie z. B. Ober-
leitungs-, und Beleuchtungs-
anlagen, beeinträchtigen, 
auszuästen oder zu entfer-
nen. 

 
Konzert der „Wiener Sängerknaben“ 

  
Topothek – Gemeinsam in Erinnerung schwelgen 

Topothek ist ein kollaborati-
ves Online-Archiv. Ziel ist es, 
das historische Erbe unserer 
Großgemeinde digitalisiert 
über das Internet verfügbar 
zu machen. Sie bietet die 
Möglichkeit, jederzeit in der 
Vergangenheit zu stöbern und 
einen Einblick zu erhalten, 
wie es früher einmal war.  
 
Wichtig ist nicht nur die Pfle-
ge der Topothek, sondern vor 
allem das Befüllen. Damit 
dies geschieht, benötigen wir 

die Hilfe und Mitarbeit aus der 
Bevölkerung. 
 
Besitzen Sie Bilder- oder Vi-
deomaterial (wie z. B. Fotos, 
Ansichtskarten, Urkunden, 
etc.), welche älter als 15 Jah-
re sind, oder verfügen Sie 
über historische Schriftstücke 
und möchten diese teilen, 
dann kontaktieren Sie uns 
entweder per Mail oder per-
sönlich. Eingepflegt werden 
die Beiträge von Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der 
Gemeinde.  

 

© Lukas Beck  
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Flurreinigung – Frühjahrsputz 2025 

Am Mittwoch, den 19. März, 
fand gemeinsam mit den 
Schülerinnen und Schülern 
die Flurreinigung statt. Dabei 
wurden sie tatkräftig von Bür-
germeisterin Magdalena Bato-
ha unterstützt, welche ein 
großes Lob für das Engage-
ment aussprach. 
 
Die Kinder wurden mit Warn-
westen, Handschuhen sowie 
Mistsäcken ausgerüstet. Ziel 
war es, unsere Gemeinde 

vom achtlos weggeworfenen 
Abfall zu befreien. Gemein-
sam sorgen wir dafür, dass 
unsere Gemeinde sauber und 
lebenswert bleibt. Es geht 
nicht nur um das Sammeln 
des Mülles, sondern um Be-
wusstseinsbildung. Es ist ein 
starkes Zeichen für Umwelt-
schutz und Verantwortung. 
 
Nach getaner Arbeit erhielten 
die Kinder zur Stärkung 
Würsteln sowie Käsesem-

meln, welche vom Elternver-
ein ausgegeben wurden. 

 

Demenz-Service NÖ 

Demenz verändert das Leben 
von Betroffenen und Angehö-
rigen. Nach der Diagnose 
herrscht oft Unsicherheit. Es 
ist wichtig, dass die (pflegen-
den) Angehörigen die Situati-
on so gut wie möglich verste-
hen.  
 
Das Demenz-Service NÖ bie-
tet neben der NÖ Demenz-

Hotline (0800/700 300, Mo-Fr 
8-16 Uhr), individuelle Bera-
tungen für betroffene Fami-
lien, eine Vielzahl an Informa-
tionsveranstaltungen sowie 
kostenfreie Leistungen an. 
 
Detaillierte Informationen fin-
den Sie auf der Homepage 
demenzservicenoe.at  

 

WhatsApp-Bürgerkanal 

Seit dem 17. Februar hat die 
Marktgemeinde Leobendorf 
eine neue Plattform, um Bür-
gerinnen und Bürger über 
wichtige Informationen rund 
um das Leben in unserer Hei-
mat zu informieren. Dazu ge-
hören Baustellen, Wasser-
rohrbrüche sowie wichtige 

Termine und noch vieles 
mehr. 
 
Ziel ist es, mit Ihnen am Puls 
der Zeit zu kommunizieren 
und das Leben in unserer Ge-
meinde noch komfortabler zu 
gestalten. 

 

Gesunde Gemeinde – Vorschläge für Herbst 

Was wünschen sich Bürgerin-
nen und Bürger der Marktge-
meinde Leobendorf für das 
kommende Herbstprogramm 
vom Team der Gesunden Ge-
meinde Leobendorf?  
 
Bitte schicken Sie Ihre Ideen-
vorschläge per E-Mail an  

gesundegemeinde@ 
leobendorf.gv.at oder kom-
men Sie am Freitag, den 4. 
April, um 17 Uhr persönlich 
im Glücksinn.WELLNESS. 
Raum (Friedhofsweg 10, 2100 
Leobendorf) vorbei. Um An-
meldung per E-Mail wird ge-
beten. Das Team der Gesun-

den Gemeinde Leobendorf 
freut sich auf Ihre Vorschläge 
sowie ein Kennenlernen. 

http://www.demenzservicenoe.at
http://www.demenzservicenoe.at
http://www.demenzservicenoe.at
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Im Sommer 2024 wurde das 
letzte Projekt zur Verkehrsbe-
ruhigung in Leobendorf abge-
schlossen. Eine 30er-Zone 
wurde eingeführt, um die 
stark frequentierte Kreuzung 
Stockerauer Straße mit der 
Korneuburger Straße zu beru-
higen.  
 
Zu Beginn war diese Ver-
kehrsberuhigung spürbar, al-
lerdings nahm sie von Monat 
zu Monat wieder ab, womit 
wir Sie wieder vermehrt auf 
die Geschwindigkeitsbe-
schränkung sensibilisieren 
möchten. Diese erstreckt sich 
von der Apotheke Rohrbach 

über den Dorfplatz bis zur 
Straßenkreuzung Stockerauer 
Straße mit der Korneuburger 
Straße. Diese Regelung dient 
dem Schutz aller Verkehrs-
teilnehmer, insbesondere der 
Fußgänger, Radfahrer und 
Kinder, die in diesem Bereich 
häufig unterwegs sind.  
 
Des Weiteren möchten wir 
darauf hinweisen, dass in al-
len 30er-Zonen im Kreu-
zungsbereichen der Rechts-
vorrang gilt.  
 
Durch langsameres Fahren 
haben Sie mehr Zeit, auf un-
erwartete Situationen zu rea-

gieren und können Unfälle 
vermeiden.  
 
Wir appellieren an alle Fahr-
zeuglenkerinnen und Fahr-
zeuglenker, die Zonenbe-
schränkung einzuhalten. 

30 Km/h Beschränkungen in der Gemeinde 

 

Erste-Hilfe-Kurs für Jugendliche 

Du bist zwischen 15,5 und 25 
Jahre, wohnst in der Großge-
meinde und planst deine Füh-
rerscheinausbildung oder hast 
diese bereits begonnen? Dann 
nutze den kostenlosen Erste-
Hilfe-Kurs am Freitag, den 
18. April 2025, 13 bis 19 
Uhr, im Grunerhof. Falls du 
nicht aus der Großgemeinde 
kommst oder älter als 25 bist, 
kannst du den Kurs auch zum 
Selbstkostenbeitrag besu-

chen. Anmeldung persönlich 
am Gemeindeamt oder per  
E-Mail an 
v.hofbauer@leobendorf.gv.at 
 
Achtung! Solltest du unter 
dem Jahr einen Erste-Hilfe-
Kurs, der mindestens den 
Führerscheinstandards ent-
spricht, besuchen, dann er-
hältst du bei Vorlage der Zah-
lungsbestätigung und dem 
Förderungsantrag deine dir 

entstandenen Kosten ersetzt 
(max. den Tarif des Roten 
Kreuzes). 

 

Lastkrafttheater präsentiert die „Pension Schöller“ 

Das Lastkrafttheater ist ein 
Erlebnis für Jedermann und 
bringt mit seiner einzigartigen 
Bühne das Lachen in die 
Marktgemeinde Leobendorf. 
Der LKW parkt sich ein, Sitz-
gelegenheiten werden aufge-
stellt und das Theater ent-
steht plötzlich.  
 
Heuer wird der Komödien-
klassiker „Pension Schöller“ 
von Carl Laufs und Wilhelm 
Jacoby gespielt. Einem rei-
chen, schrulligen Privatier 
wird die Chance gegeben, ein 

Nervensanatorium zu besu-
chen und nutzt diese. Aller-
dings weiß er nicht, dass es 
sich bei den Gästen der Pen-
sion Schöller um keine Pati-
enten einer Nervenheilanstalt 
handelt, sondern ganz einfach 
um schrullige Pensionsgäste. 
 
Erleben Sie das Spektakel am 
Donnerstag, den 5. Juni 
2025, um 19 Uhr am Platz 
vor dem Grunerhof. Bei Re-
gen findet diese im Grunerhof 
statt. Erfreuen Sie sich an re-
gionalen Schmankerln und 

nehmen kostenlos daran teil. 
Lassen Sie sich vom Last-
krafttheater einen unvergess-
lichen Abend unter Sternen 
bereiten! 

© anwora.com    

mailto:v.hofbauer@leobendorf.gv.at


 

 

  
Kinder Ferienprogramm 2025 

Mit großer Vorfreude auf den 
Sommer 2025 wird bereits 
akribisch an den Plänen für 
die Sommerferienprogramme 
für die Kinder und Jugendli-
chen unserer Großgemeinde 
gearbeitet. 
 
Um die Vereinbarkeit zwi-
schen Familie und Beruf zu 
erleichtern und den Familien 
mehr Flexibilität bei Ihrer Ur-
laubsplanung zu ermöglichen, 
findet die Ferienbetreuung 
LEO! für Volksschulkinder der 
Marktgemeinde heuer wieder 
durchgehend neun Wochen 
im Sommer sowie in den 
Herbstferien statt.  
 
Wir freuen uns bereits auf die 
Ferien mit abwechslungsrei-
chem Programm, Spiel und 

Spaß sowie viel Zeit für Feri-
enfeeling. 
 
Die Anmeldeunterlagen ste-
hen seid 10. März unter  
leobendorf.gv.at zum Down-
loaden bereit. Vergiss bitte 
nicht die verbindliche Anmel-
dung bis spätestens 7. April 
abzugeben! 
 
Natürlich wird es heuer auch 
wieder zahlreiche Ferienspiele 
und Feriencamps geben, um 
die Sommerferien so span-
nend wie möglich zu gestal-
ten. Möchten Sie heuer erst-
mals unser Ferienspiel unter-
stützen und eine Veranstal-
tung für Kinder und Jugendli-
che anbieten? Dann melden 
Sie sich bitte per Mail an 
angelikaseidl@outlook.com 

Bereits jetzt möchten wir uns 
bei den vielen Privatpersonen 
und Vereinen sowie unserem 
Ferienbetreuungsteam, wel-
che uns alljährlich unterstüt-
zen, bedanken und freuen 
uns schon auf viele strahlen-
de Kinderaugen bei Veranstal-
tungen wie Kinderyoga, Bas-
teln, Tennis, Ausflügen, Fuß-
ball und vielem mehr im 
Sommer 2025. 
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In den vergangenen Wochen 
und Monaten begeisterten 
zahlreiche Konzerte das Publi-
kum, und viele Schülerinnen 
und Schüler feierten großarti-
ge Erfolge beim Wettbewerb 
Prima la Musica, wo sie mit 
beeindruckenden Leistungen 
überzeugten. Auch in den 
kommenden Wochen wartet 
ein abwechslungsreiches und 
spannendes Programm auf 
Musikinteressierte. 
 
In der Woche nach den Oster-
ferien steht ein besonderes 
Highlight auf dem Programm. 
Schlagzeugstudenten der Uni-
versität für Musik besuchen 
die Musikschule und bieten 
einen Rhythmusworkshop für 

alle Schülerinnen und Schüler 
an. Den krönenden Abschluss 
bildet ein großes Schlagzeug-
konzert in Leobendorf. 
 
Am 9. Mai findet ab 15 Uhr 
der Tag der offenen Tür in  
Leobendorf statt. Musikinte-
ressierte Kinder haben die 
Möglichkeit, verschiedene In-
strumente auszuprobieren 
und sich über das vielfältige 
Angebot der Musikschule zu 
informieren.  
 
Ein weiteres musikalisches 
Großereignis erwartet Besu-
cherinnen und Besucher am 
12. Juni. Beim Musikschul-
fest im Festsaal und Schloss-
park Bisamberg präsentieren 

die jungen Musikerinnen und 
Musiker ihr Können und sor-
gen für ein stimmungsvolles 
Konzert.  
 
Alle aktuellen Termine und 
Informationen sind auf  
musikschule-kreuzenstein.at, 
sowie auf Instagram und Fa-
cebook zu finden.  

 

Es ist viel los in der Regionalmusikschule Kreuzenstein! 

Suchst du einen Sommerjob? 
 

Bist du auf der Suche nach einem Job in den Sommerferien 2025, zeigst Engagement und 
hast Freude am Umgang mit Kindern? Bist du pädagogisch ausgebildet (Bafep, Bisop, PH, 
Uni, etc.) oder hast großes Interesse daran? Wir suchen noch motivierte Ferienbetreuerin-

nen und -betreuer für unsere Sommer- sowie Herbstbetreuung LEO! 
 

Wir freuen uns über deine Bewerbung, die du bitte an angelikaseidl@outlook.com  
(Betreff: Ferienbetreuung LEO! Leobendorf) schickst. 

http://www.leobendorf.gv.at
mailto:angelikaseidl@outlook.com
http://www.musikschule-kreuzenstein.at
mailto:angelikaseidl@outlook.com


 

 


